
 

 

Seniorenvertretung Haren e. V. 
Aktive Senioren reden mit 
Auswertung (Peter Eisele) 

 
Rücklauf:          44 
 davon weiblich:       24 
           männlich       19 
 ohne Geschlechterangabe         1 (68 Jahre) 

 
Weiblich  
 ohne Altersangabe     1 
  verwitwet 
  Wohnsituation ohne Angabe; spätere Wohnform: im Eigentum 
 63 Jahre alt      1 
  verwitwet 
  Wohnsituation: Eigenheim; spätere Wohnform: im Eigentum 
 64 Jahre alt      1 
  verwitwet 
  Wohnsituation: zur Miete; spätere Wohnform: Betreute Wohngemeinschaft 
 67 Jahre alt     1 
  verheiratet 
  Wohnsituation: im Eigenheim; spätere Wohnform: nein 
 68 Jahre alt      2 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim; spätere Wohnform: 1 x Senioreneinrichtung; 1 x WG 
 69 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim; spätere Wohnform: Senioreneinrichtung oder Betreute Wohngemeinschaft 
 70 Jahre alt      2 
  verheiratet  1 verwitwet 1 
  Wohnform:  1 x Eigenheim, spätere Wohnform: zur Miete oder betreutes Wohnen    
    1 x zur Miete, spätere Wohnform: Senioreneinrichtung 
 72 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: nein 
 73 Jahre alt      2 
  verheiratet 1 x verwitwet 1 x 
  Wohnform: im Eigenheim 2 x 
  spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 2 x 
 74 Jahre alt      2 
  verheiratet, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: nein 
  verwitwet, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: nein 
 76 Jahre alt      1 
  zusammenlebend mit festem Partner 
  Wohnform: Senioreneinrichtung 
  spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
 77 Jahre alt      3 
  verheiratet 1 x, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
  verwitwet 1 x, Wohnform: zur Miete, spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
  verwitwet 1 x, Wohnform: zur Miete, spätere Wohnform: nein 
 78 Jahre alt      2 
  verheiratet 1 x, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: ja, keine weiteren Angaben 
  verwitwet 1 x, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: betreutes Wohnen 
 79 Jahre alt      2 
  verheiratet 2 x im Eigenheim, später Wohnform: 1 x Betreutes Wohnen, 1 x nein 
 81 Jahre alt      1 
  verwitwet 
  Wohnform: Einliegerwohnung bei der Tochter, spätere Wohnform: nein 
 83 Jahre alt      1 
  verwitwet 
  Wohnform: zur Miete, spätere Wohnform: Betreute Wohngemeinschaft 
  



  

Männlich 
 68 Jahre alt      2 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: nein 
 71 Jahre alt      2 
  verheiratet 1 x, Wohnform: im Eigenheim, spätere Wohnform: Senioreneinrichtung oder Betreutes 
Wohnen 
  verwitwet 1 x, Wohnform: eim Eigenheim, spätere Wohnform: Senioreneinrichtung oder Betreutes 
Wohnen 
 72 Jahre alt      3 
  verheiratet, Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: 2 x nein, 1 x Senioreneinrichtung 
 73 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: nein 
 74 Jahre alt      3 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: 2 x nein, 1 x betreutes Wohnen 
 75 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: Senioreneinrichtung 
 76 Jahre alt      1 
  zusammenlebend mit festem Partner 
  Wohnform: Senioreneinrichtung 
  spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
 77 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: Senioreneinrichtung 
 80 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
 81 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: Betreutes Wohnen 
 82 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: keine Angaben 
 83 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: im Eigenheim 
 84 Jahre alt      1 
  verheiratet 
  Wohnform: im Eigenheim 
  spätere Wohnform: Betreute Wohngemeinschafrt 
 
 
  
 
 



Ist die derzeitige Wohnung barrierefrei? 
 
Mehrfachangaben teilweise 
Nein:  12 x Frauen (ohne Altersangabe, 64, 68, 69, 70, 72, 73,  74, 77, 78, 79, 83 
Ja: 7 x Frauen (Alter: 67, 68, 73, 74, 77, 79, 81, 
Teilweise: 5 x Frauen (Alter: 63, 76, 77. 78, 
 
Nein:  7 x Männer (Alter: 68, 72, 74, 75, 77, 
Ja:  7 x Männer (Alter: 71, 72, 73, 74, 80, 81, 82, 
Teilweise: 5 x Männer (Alter: 71, 76, 82, 83, 84 
 

Wer lebt mit im Haushalt? 
 
Alle Verheirateten und mit Lebenspartner gaben an, mit 2 Personen im Haushalt zu leben 
1 Frau lebt verheiratet mit 3 Personen 
Alle verwitwet lebenden Personen gaben an, allein zu leben. 
 

Sind Sie in Ihrer Mobilität eingeschränkt? 
 
Teilweise Mehrangaben 
Ja: Frauen (Alter: 81) 
Nein: Frauen (Alter 63, 64, 67, 68, 69, 70, 72, 73, 74, 76, 77, 78, 79, 83) 
Manchmal: Frauen (ohne Altersangabe, 63, 68, 73, 77) 
 
Ja: Männer (Alter: 83 – Bewältigung der Aufgaben fällt jedoch nicht schwer; 84, Bewältigung fällt manchmal schwer 
Nein: Männer (Alter: 68, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 80, 81, 82, 
Manchmal: Männer (Alter: 71, 72, 74, 75, 
 
Alle, deren Mobilität nicht eingeschränkt ist, fällt die Bewältigung ihrer alltäglichen Aufgaben nicht schwer. Jedoch einigen 
fällt die Bewältigung ihrer täglichen Aufgaben manchmal schwer, vor allem bei Männern. 
 

Unterstützung wo? 
 
Frauen:  Putzen (1 ohne Altersangabe, 63, 64, 68, 72, 74, 79, 81, 
 Gartenarbeit (1 ohne Altersangabe, 63, 68, 72, 73, 74, 77 – obwohl die Mobilität und die Bewältigung mit „Nein“ 
   beantwortet wurde) 
 Einkauf/ Apotheke (64, 77 – nur Einkauf, 81) 
 Arztbesuche (64, 81) 
 Körperpflege (81) 
 Friedhofsbesuche (81) 
 Freizeitgestaltung (81) 
 
Männer:  Putzen (71, 72, 81) 
 Kochen (71, 72) 
 Gartenarbeit (71, 74, 75, 81) 
 Behördenangelegenheiten (71) 
  Die ihr Alter mit 82, 83, 84 angegeben haben, bewältigen alle alltäglichen Aufgaben und sind nicht in 
ihrer    Mobilität eingeschränkt. 
 
Auffällig ist, dass mehr Frauen sich Unterstützung wünschen als Männer! 
 
Wer übernimmt Aufgaben? 
6 Frauen gaben an, dass die Familie das übernimmt (81, 74, 73, 70, 68, ohne Altersangabe), 1 x Betreuer(in) (73, , 1 
Sozialer Pflegedienst (81), 1 x Freunde Nachbarn (70), alle anderen machten keine Angaben. 
 
2 Männer gaben an, dass die Familie das übernimmt (71, 72, 83); alle anderen machten keine Angaben 
 

 



Angebote zu Freizeit, Bildung und Kultur werden in Anspruch 
genommen? 
 
Ja: 19 Frauen 
Nein: 1 Frau (74, 73) 
Alle anderen Frauen machten keine Angaben 
Ja: 16 Männer 
Nein: 2 Männer (74, 72) 
Alle anderen machten keine Angaben 
 

Wo liegt ein Interesse an Angeboten? 
 
Sportliche Aktivitäten (Frauen, Alter 79, 78 – Wirbelsäulensport, 74, 69 – radfahren, Gymnastik, 68, 64, 63, ohne 
Altersangabe) 
Schwimmen (Frauen, Alter 83) 
Gesellschaftsspiele (Frauen, Alter 81, 77, 76, 73, 69) 
Kulturelle Angebote wie Theater, Tanzveranstaltungen, Kino, Konzert (Frauen, Alter 81, 78, 73, 72, 69, 67, 64 – 
Kirchenkonzerte, 63 
Werken, Basteln, Nähen (Frauen, Alter 81, 76, 73, 70) 
Tägliche Begegnungen, Kaffee trinken (Frauen, Alter 81, 73) 
Ausflüge, Besichtigungen im Umkreis (Frauen, Alter 81, 79, 77, 76, 73, 72, 70, 69, 68, 67, 64) 
Besuch von Kursen (VHS, KEB usw) (Frauen, Alter 76, 74, 73,  70, 69, 68) 
spazieren gehen/ wandern (Frauen, Alter 74, 73, 72, 69. 64) 
spirituelle kirchliche Angeboten (Frauen, Alter 70) 
 
Sportliche Aktivitäten (Männer, Alter 83, 75 – radfahren, 82, 77, 76, 74, 73, 72, 71 – Gymnastik, 68 – Volleyball, Tennis 
Gesellschaftsspiele (Männer, Alter 84, 74, 71 
Kulturelle Angebote (Männer, Alter 83, 77, 76, 74 – Musik, 71 – Konzerte, 68 
Spazierengehen/ wandern (Männer, Alter 84, 83, 77, 76, 74, 73, 72, 68 
Kreativität, Werken, Basteln, Nähen Männer, Alter 84, 76,   
Tägliche Begegnungen, Kaffee trinken (Männer, Alter 84, 80, 
Ausflüge, Besichtigungen (Männer, Alter 83, 81, 80, 77, 76, 74, 73, 71, 68 
spirituelle Angebote (Männer, Alter 80, 77, 
Besuch von Kursen (VHS, KEB usw. (Männer, Alter 80, 76, 71 
Keine Angaben: Männer, Alter 74, 72 
 

Bieten die Verbände und Vereine in der Gemeinde ausreichende 
Angebote an? 
 
Ja: 14 Frauen 
Nein: 5 Frauen 
1 Frau fühlt sich nicht ausreichend informiert 
der Rest macht keine Angaben. 
 
Ja: 15 Männer 
Nein: 2 Männer 
Der Rest macht keine Angaben. 
 

Würden Sie selbst die Unterstützung durch einen Ehrenamtlichen in 
Anspruch nehmen? 
 
Ja: 14 Frauen (81, 78, 77, 76, 74, 73, 72, 70, 69, 68, 67, 64) 
Nein: 5 Frauen (83, 77, 74, 70, 63) 
Der Rest macht keine Angaben 
 
Ja: 8 Männer (84, 83, 74, 71, 68) 
Nein: 7 Männer (80, 77, 76, 75, 74, 73, 72)   
Der Rest macht keine Angaben 
 

 



Ich übe ein Ehrenamt aus 
 
Ja: 10 Frauen (83 – Flüchtlingsarbeit, 78, 77, 74, 73, 70, 69, 68, 67 – ohne nähere Angabe, 68 – Deutschkurse 
Migranten) 
Nein: 6 Frauen (81, 79, 73, 70, 64, 63) 
Der Rest macht keine Angaben 
 
Ja: 6 Männer (81, 80, 71, 68 – ohne nähere Angaben, 73 – Formularhilfe monatlich, 71 – Rollstuhldienst – Tafel) 
Nein: 10 Männer (83, 77, 76, 75, 74, 72, 68) 
Der Rest macht keine AngabenDie 

In Anspruch nehmen? 
Beantworten 5 Frauen mit Ja (81, 78, 69, 64, 63) 
Beantworten 3 Männer mit Ja (83, 77, 71) 
Beantworten 4 Frauen mit Nein (72, 70, 67, 63) 
Beantworten 4 Männer mit Nein (75, 74, 72, 68) 
Viele machen keine Angaben! 
 

Anmerkungen, Idee, Vorschläge: 
 
Eine Frau (81) fühlt sich von den Verbänden und Vereinen nicht ausreichend informiert. 
Diese Frau bemerkt: Kreativgruppe wöchentlich wäre schön! Ich hätte gerne eine List, auf der die Angeboten aufgeführt 
sind. 
 
Eine Frau (68) bemerkt: Einrichtung von selbständigen Seniorenwohngemeinschaften. 
 
Eine Frau (64) würde gerne als Seniorenbegleiterin beim Landkreis aktiv werden (Eigene Anmerkung: Kerstin Knoll wirbt 
immer wieder für DUO-Seniorenbegleiter/ Innen und bildet diese auch aus. Im Haus der Sozialen Dienste findet immer 
wieder periodisch ein Treffen statt. Steht auch immer wieder in der Presse) 
 
Die Männer haben keine Vermerke hinterlassen. 
 
Ausarbeitung: Peter Eisele 
 
 
 
 
 
   
     
   
  
 
   
   
   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Zusammenfassung und Bewertung (E.Middelberg) 
 
44 Personen (24 weibl. und 20 männl.) haben sich an der Umfrage beteiligt. 
 
Nr. 1 und 2 der Abfrage: Persönliche Daten/ Wohnformen 
 
 18 weibliche Personen leben im Eigenheim 

  4            zur Miete 
  1                                            in Senioreneinrichtung 
  1            in Sen.-WG 
 
 19 männliche           im Eigenheim 
   1                                           in Senioreneinrichtung 
  
 15 weibl. Personen stellen sich als spätere Wohnform eine betreute 
       Wohngemeinschaft/Betreutes Wohnen vor. 
 10 männl. Personen   “ 
-------- ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
             Barrierefreiheit der Wohnung: 
 weibl: nein 12,          ja 7,       teilweise 5 
 männl.nein  7,           ja  7,     teilweise 5 
 

Nr. 3. Alltagsbewältigung 

 Mobilität eingeschränkt 
 weibl. Ja 1, manchmal 5, nein 14 
 männl.Ja 1, manchmal 5, nein 11 
__________________________________________________________________ 
          Unterstützung im Alltag gewünscht: weibl. 7 beim Putzen, 6 Gartenarbeit 
               männl.3        „           , 4          „ 
_________________________________________________________________ 
           Wer übernimmt Aufgaben                weibl.  6 Familie 
               männl. 3 Familie 
  

Nr. 4  Freizeit – Bildung – Kultur in Anspruch genommen 
 weibl. Ja 19    männl. Ja 16 

        Interesse an verschiedenen Angeboten                                                              
         Ausreichend Angebote durch Verbände und Vereine?      
         Weibl.    Ja 14    männl.  Ja 15                                   
 Weibl. Nein 5    männl.  Nein 2 
 

Nr. 5  Ehrenamtliches Engagement 
 Unterstützung in Anspruch nehmen?    Übe ein Ehrenamt aus: 
 Weibl. Ja 14        männl.     Ja 8     weibl      Ja  10       nein 6 

          weibl. Nein 5       männl.  Nein 7            männl    ja      6      nein 10 

 
           Mir fehlt die Zeit dazu: 
           weibl    ja  9    männl   ja   8 



          

– 2 - 

 
Nr. 6  Ich kenne die Angebote des Seniorenstützpunktes Meppen 
 
 weibl    ja   11     nein    9 
         männl   ja     5    nein    6 
      
         Würde das Angebot in Anspruch nehmen: 
 weibl.    Ja   5       nein   4 
 männl.   Ja   3       nein  4 
 
Fazit: Die Mitglieder der Seniorenvertretung Haren, die sich an der Umfrage beteiligt 

haben, leben durchweg im Eigentum, wollen später im Betreuten Wohnen o.ä. Einrichtung 
ihren Lebensabend verbringen. 

Die Wohnungen sind zur Hälfte nicht barrierefrei. Allerdings sind die Senioren  auch 
nicht oder nur manchmal in ihrer Mobilität eingeschränkt. 
Die  Hälfte der Personen wünscht sich Unterstützung beim Putzen und bei der 
Gartenarbeit. 
Kulturelle Angebote werden gut in Anspruch genommen, 2/3 sagen, dass ein 
ausreichendes Angebot besteht. 
Die Hälfte der Senioren würden ehrenamtliche Unterstützung in Anspruch nehmen. 
40% der Frauen, 30% der Männer üben ein Ehrenamt aus, 50% fehlt dazu die Zeit. 
30% der Männer und 40% der Frauen kennen das Angebot des 
Seniorenstützpunktes nicht. 

 
 
 


